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Am 21. Mai herrschte in Heidenau anläss-
lich des Erlebnistages zum Tag der Städ-
tebauförderung eine Menge Trubel. Be-
sonders das Wohngebiet Mügeln stand 
im Mittelpunkt, denn mit diesem Gebiet 
wurde die Stadt Heidenau 2007 in das 
Fördergebiet „Soziale Stadt“ aufgenom-
men. Noch bis 2019 soll das Wohngebiet 
mit Mitteln in Höhe von ca. 3 Millionen 
Euro zu einem attraktiven Wohnstandort 
mit besserer Infrastruktur und Nahversor-
gung entwickelt werden. Außerdem sol-
len Bildungs-, Betreuungs- und Freizeit-
einrichtungen gefördert werden. 

Der „Mügeln-Express“ war bei den Besu-
chern besonders beliebt.

„Mügeln-Express“

All dies sollte mit dem Tag der Städte-
bauförderung veranschaulicht werden. 
Und das wurde eindeutig erreicht. Ge-
startet und beendet werden konnte der 
Erlebnistag mit je einer durch Marion 
Franz geführten Rundfahrt mit dem „Mü-
geln-Express“. Die Erste Beigeordnete 
der Stadt Heidenau erläuterte an den 
einzelnen Standorten Interessantes und 
Kurzweiliges zum Thema „Stadtentwick-
lung in Heidenau“. Der „Mügeln-Express“ 
fuhr während der gesamten Dauer des 
Erlebnistages, sodass jeder nach seinem 
Belieben zusteigen konnte.

Eröffnung des Erlebnistages 

Nach der Eröffnung des Erlebnistages 
auf dem Schulgelände der Astrid-Lind-
gren-Grundschule und der Schule zur 
Lernförderung „E.-H. Stötzner“ ließ sich 
die Zeit beim Basteln und Kinderschmin-
ken vertreiben. Sportliche nahmen am 
Fußballturnier teil oder erklommen den 
Kletterturm und das Trampolin. Eine 
Ausstellung mit vielen Informationen zur 
Städtebauförderung in Heidenau wartete 
auch auf die Besucher. 

Auf der Bühne zog ein buntes Programm 
die Zuschauer an. Hier wurden gegen 
Ende des Erlebnistages auch die Gewin-
ner der „Stadtteilrallye“ - des „städtebau-
lichen“ Quiz - gezogen.

Viel Spaß bot auch der „Golden Nuggett 
Hill“ der Line Dance Company am Brun-
neneck.

Neue Hofgestaltung geplant

Nachdem 2014 der Hortanbau an die 
Astrid-Lindgren-Grundschule fertig ge-
stellt wurde und 2015 vier Stellplätze 
für den Hol- und Bringeverkehr auf der 
Käthe-Kollwitz-Straße errichtet wurden, 
sind als nächstes die Erneuerung des 
Grundschul-Pausenhofs und des Freibe-
reichs des Hortes sowie die Erneuerung 
des Pausenhofes der Schule zur Lernför-
derung und deren Wirtschaftshof geplant.

Buntes Brunneneck

Auch rund um das Brunneneck freuten 
sich am Aktionstag die Gäste über das 
angebotene Kinderschminken, die tolle 
Hüpfburg oder auch über das Basteln ei-
nes eigenen Häuschens. 
Außerdem ließen Besucher auf dem „Gol-
den Nuggett Hill“ die Hüften kreisen oder 
schauten im Familienkino beliebte Kurz-
filme. Alle Aktionen im Wohngebiet waren 
an diesem Tag kostenlos und verspra-
chen einen kurzweiligen Nachmittag.

Modernisiertes Brunneneck

Das Brunneneck ist ein typischer Platten-
bau von 1989. Nach 12 Jahren Leerstand 
wurde es durch die Wohnungsgenos-
senschaft Elbtal Heidenau e. G. käuflich 
erworben. Durch umfangreiche Moderni-
sierung, Instandsetzung und Umbau des 
Gebäudes in den Jahren 2005 bis 2007 
konnte es einer neuen Nutzung zugeführt 
werden. 

„Mügeln bewegt mich“

Die Gesamtumbaukosten betrugen  
3,7 Millionen Euro, wobei die Finanzhilfe 
seitens des Förderprogrammes „Heide-
nau-Stadtzentrum“ 730.000 Euro betrug.
Zur besseren Verkehrserschließung des 
Brunneneckes sowie der Stadtbibliothek 
und künftiger Büro- bzw. Geschäftsräu-
me wurde bereits 2011 für 65.000 Euro 
die Durchwegung der von-Stephan-Stra-
ße im Anschluss an die Emil-Schemmel-
Straße realisiert. 
Ca. 65 % der Kosten (43.000 Euro) konn-
ten durch das Förderprogramm „Soziale 
Stadt“ zur Verfügung gestellt werden.

Zum Kinderfest mit verschiedenen Statio-
nen und Basteleien lud die Kita Flohkiste 
ein.

Bewegung in der Flohkiste

Auch die Kita Flohkiste begrüßte am  
21. Mai ihre Gäste getreu dem Motto des 
Tages „Mügeln bewegt mich“ mit Eierlauf, 
Sackhüpfen und Dosenwerfen. 
Eine Menge Spaß brachte auch das Bas-
teln von Teelichtern mit Frühlingsblumen 
oder die kreative Herstellung von Raupen 
am Stock. 
Auf der Bühne wartete ein buntes Mit-
mach-Programm mit Tanz und Musik auf 
die Zuschauer.

Sanierung der Kita 

Die Fassade sowie die Fenster des Kita-
gebäudes wurden seit 2007 komplett sa-
niert und wärmegedämmt. 
Die Kita Flohkiste beherbergt zurzeit ca. 
330 Kinder. Noch bis 2018 werden für ca. 
330.000 Euro u. a. 37 dringend benötig-
te Kitaplätze sowie ein Therapieraum für 
integrative Zwecke geschaffen und der 
Sport- und Saunabereich neugeordnet.
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„Heidenau-Nordost“

Durch die Neubeantragung des Pro-
grammgebietes „Heidenau Nordost“ 
verspricht sich die Stadt Heidenau wei-
tere Fördermittel innerhalb des Förder-
programmes „Soziale Stadt“, um die 
Lebens- und Bildungsbedingungen wei-
terhin zu stärken und auszubauen. Die 
Herausforderung hierbei liegt in der Be-
rücksichtigung von Ansprüchen an das 
Wohnen sowie das persönliche Wohnum-
feld aller Generationen. Das Fördergebiet 
„Heidenau Nordost“ überschneidet sich 

mit dem Fördergebiet „Wohngebiet Mü-
geln“, um möglichst viele Fördermöglich-
keiten auszuschöpfen. Begleitet werden 
die Heidenauer bei ihrer Stadtteilentwick-
lung durch das seit 2008 eingerichtete 
Stadtteilmanagement, welches alle Han-
delnden sowie den Verfügungsfonds aktiv 
koordiniert. Ansprechpartner ist hierfür 
Carola Lesky, die Ihre Anregungen gern 
im Vorortbüro im Stadthaus am Markt-
platz entgegennimmt.

Aktionstag 2015 
Zentrumsgestaltung 

Im vergangenen Jahr wurde anlässlich 
des Tages der Städtebauförderung die 
Gestaltung des Stadtzentrums in den Mit-
telpunkt gestellt. Spätestens dort wurde 
klar: Die Belebung der Innenstadt erreicht 
man nicht allein durch bauliche Maßnah-
men. Und so werden seit 2013 mit dem 
Förderprogramm SOP auch nicht-investi-
ve Maßnahmen umgesetzt: in Workshops 
und Gesprächen mit Heidenauern wurde 
eine Konzeption erstellt und Projekte er-
arbeitet, die ein positives Image kommu-
nizieren und mit denen sich Heidenauer 
identifizieren können. U. a. wird derzeit 
ein Bodenrelief zur Heidenauer Industrie-
geschichte angelegt oder auch Spielele-
mente zu Heidenauer Berufen aufgestellt 
werden.

Aktionstag 2017:  
Förderprogramm SEP

2017 soll der Tag der Städtebauförderung 
voraussichtlich ganz im Zeichen des För-
derprogrammes SEP stehen. 
Dort wollen wir Ihnen die bedeutendsten 
Maßnahmen vorstellen, welche innerhalb 
dieses Förderprogrammes entstanden 
sind. 
Bleiben Sie gespannt!

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Krimi-Abend in der Stadtbibliothek

Am Freitag, dem 3. Juni 2016, um 19:30 
Uhr, heißt es wieder einmal „Mord & 
Wein bei Kerzenschein - Literarisches 
im Brunneneck“. Die Dresdner Schrift-
stellerin Christine Sylvester stellt ihren 
soeben erschienenen Krimi „Adel ver-
zichtet“ in einer spannenden Lesung vor. 
In diesem Buch löst der aus Dänemark 
stammende, nun in Dresden lebende 

Kökkenmöddinger seinen zweiten Fall. 
Geheimnisvoll, spannend und humor-
voll wie die bisherigen Bücher verspricht 
auch dieser Krimi zu sein! 
Christine Sylvester war bereits zweimal 
in der Heidenauer Bibliothek zu Gast 
und ihre zahlreichen Fans freuen sich 
schon auf die neue Lesung. Auch Sie 
sollten sich diesen unterhaltsamen kri-

minellen Abend nicht entgehen lassen …
Restkarten zum Preis von 5 Euro er-
halten Sie am Veranstaltungstag an der 
Abendkasse ab 19:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf 
einen mörderisch spannenden und auch 
humorvollen Abend mit Christine Sylves-
ter!

Petra Weise
Mitarbeiterin der Stadtbibliothek
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